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bleiben des Herrn Dr. Kayſer auf ſeinem Poſten den größten 
Werth legen! 

9 x Bundesrath hat in der Sitzung vom 26. v. Mis. 
den nachſtebenden Beschluß gefaßt: „Die im 8 430 Abſatz 2 des 
Branntweinſteuer-Geſetzes vom 24. Jun 1887/16. Jun 1895 vor⸗ 
geschriebene Rebifton der Brennfteuervergütungs« 
fätze wird fährlich im Laufe des Quartals Juli / September vorge» 
nommen. Die bierbet ſich ergebenden, ſofort zu veröffentlich enden 
Aenderungen der Vergütungsſätze treten am 1. April des folgenden 
Jahres in Kraft.“ 

L. C Die Interpellatlon des Centrums in der 
Duellfrage, deren Faſſung mehrfach Abänderungen erfahren 
hat, lautet wörtlich, wie folgt: „Hat der Herr Reichskanzler 
Kenntniß von den in letzter Zelt vorgekommenen Zweikämpfen, bel 
denen insbeſondere Milktärperſonen betheiligt waren? Sit dem 
Herrn Reichstanzler bekannt, ob und welche Maßregeln zur Ver⸗ 
bütung dieſer Zwe kämpfe getroffen waren? Welche Maßregeln 
gedenkt der Herr Reichskanzler zu ergreifen, um in Zukunft dem 
geſetzwidrigen und das allgemeine Rechtsbewußtſein ſchwer ver⸗ 
letzenden Z welkämpfen wirkſamer wie bisher enkgegenzutreten?“ 


Rußland und Polens 


W. B. Petersburg, 18. Aprll. Für ſt Ferdinand kam 
beute 12¼ Uhr Nachmittags in Begleitung des Minifterpräfidenten 
Stollow des Mintiterd Petrow und Gefolges auf dem hleſigen War⸗ 
ſchauer Bahnhofe an. Zum Empfang batten ſich auf dem Bahnhof 
die Ebrenkompagnie mit Fahne und Muſik eingefanden. Ja den 
lalſerlichen Gemächern des Bahnhofes befanden ſich u. A. der Ge⸗ 
neral-⸗ Kommandant des kalſerlichen Hauptguartters, Beneraladjutant 
Richter, Generaladiutant Baron Fredericks, der Gouverneur von 
Betersdurg Graf Toll, der Kommandant des Gardekorps Generals 
Adjutant Manſej. der Platzkommandant General Adelſon, der Stadt⸗ 
präfekt General Kleigels und eine Deputation der dulgariſchen 
Kolonie in Petersburg. Kurz vor Ankunft des Zuges batte ſich 
auch der Großfürſt Wladimir auf dem Babuhofe einge⸗ 
funden. Nach Einlaufen des Zuges ſchritt der Fürſt mit dem 
Großfürſten Wladimir die Front der Edrenkompaante ab, melde 
dabel die bulgariſche Hymne ſpielte. Nach der Vorſtellung des 


die Konſumvereine vlelſach großkapitaliſtiſche Unternehmungen ge⸗ 
worden ſeien. 

Abg. Dr. Ofann (nat!) weiſt auf die Ertwidlung der Konſum⸗ 
vereine feit 1889 hin, die man nicht habe vorausſehen können und 

(Nachdruck nur nach Uebereinkommen geſtattet.) deren Auswüchſe ein Elnſchreiten nöthig machten, wobel man ſich 

Ein Au trag Auer und Gen. betr. die Einftelung eines gegen vor Extremen hüten müſſe. Redner beantragt getrennte Abftim- 
den Abg. Molkenbuhr beim Amtsgericht Hamburg ſchwebenden mung über den Verkauf an Nichtmitglieder und über die land⸗ 
Privatklogeverfahrens wird debattelos angenommen. wirthſchaftlichen Vereine. f 

Es folgt die zweite Berathung eines Geſetzes, betreffend die Der Antrag Schneider wird abgelehnt, der Artikel in der 
Abänderung des Geſetzes bber die Erwerbs⸗ und] Kommiſſtonsfaſſung angenommen. 
Wirthſchaftsgenoſſenſchaften vom 1. Mat 1899. Es folgt die Debatte über den in der Kommiſſton neu binzu- 

Zu 8 1 des abzuändernden Geſetzes beantragt Abg. Metzner gefügten Abſatz 5 des § 11, wonach von der Eintragung in dle 
(tr.) binter Nr. 5 eine neue Nummer einzufügen, wonach den] Liſte jedem Genoſſen von dem Gericht Nachricht gegeben wer⸗ 


t frituofen zu den muß. 0 
ir AN Gebelnratb Bierhaus bekämpft den Kommilſtonszulatz mit 


N ner weiſt in der Begründung feines Antrags] Rückſicht auf die Vermehrung des Schreilbwerks. Miß ſtände hätten 
N ſelbſt Anhänger der Konſum vereine den Schnaps: ſich 5 der Buben als: 9 85 n 
verkauf als eine Perſiflagge des Genoſſenſchaftsweſens bezeichnet g. Frhr. 5 umm ( 2) 0 eßt 18 em Vorredner an. 
Hätten. Jedenfalls ſei es unmoraliſch, wenn die ſog. beſſeren Stände Der Kommiſſionszuſatz wir bierauf abgelehnt. N 
den Gewinn aus dem i buldvollſt aus den Händen . ulm 0 ($ 20), 6 (8 89 a), 7 (8 
n. . 
110 en Bond) erblickt in dem Antrag einen derjenigen $ 89a bat die Kom miſſion neu hinzugefügt. Danach fällt bei 
Verſuche, die die im Grunde dem Centrum mißliebigen Konſumver⸗ Auflöſung der Genoſſenſchaft das Reinvermö zen prinzipiell an die⸗ 
—— — —.— Bes. ge 8 475 re wo 8 d e Br ar 45 
= achen, etwas andere aber, = r. 7 hebt 8 114 des Geſetzes auf, als Konlequenz des Kom⸗ 
Bet er Derfaufe. Der Antrag ode kei ic Die Britatfau leute | mifignebefchluffes su $ 20. nsſchelbende Mltallever vartigiotren 
egünftigen, während die Sozialdemokratie, die ihn ablehne, die danach fernerhin nicht mehr vom Augenblick ihres Austritts an 
Intereſſen der Konſum enten vertrete. Die Regierung ſtehe dem am Gewinn. 
Wenofienihnftsiweien feinblich gegenüber, _ g Abg. Schneider (Freil. Bot) betont, daß die Beſtimmungen 
Staat 7 8 Bötticher bült es für ein ftartes Stück der bauptſächlich zu Gunſten der Ralffelfenſchen Kaſſen getroffen felen 
Regierung, die das Geneſſenſchaftsweſen durch das Geſetz don 1839 und bezweifelt die Nützlichkeit dieſer Maßregel. Redner bekämpft 
geregelt habe, einen A een orwurf zu machen. Bei Mißftänden | die Beſchlüſſe der Kommiſſton. 
1 e a en. Bran ar der weiteren Debatte betheiltgten ſich die Abgeordneten 
und Spirituoſen 8 W Er au ben Au ae 1 en v. Werdeck, Freiherr v. Stumm und Dr. Pichler 
gerechnet werden, wie der Antrogſteller wolle. uch mache 7 8 
Vorbei b mt Kane . gewerbepoltzeilicher nen een 6 und 7 werden in der Faſſung der Kom 
en ſelhſt mit Konzeſſtongentzlehung zu rügen. 8 30a ſetzt feſt daß die Vorſtände der Konſumvereine geeig⸗ 
ner * Ai 1 Schneider (Freiſ. Bolkap) findet den Antrag Metz: nete Anmeilungen zur Verhütung fahrlässigen Verkaufs an Nicht⸗ 
die RUN, = bes Denen Stellung 9 Ang. | mitglieder zu erlaſſen baden. Adichrift dieſer Anweiſungen And der 
1 Ber: 8 A ab böberen Vermaltumgsbebörbe, in deren Bezirk die Genoſſenſchaft 
bier neue n veit 6 a tiegt, unverzüglich einzurethen. 5 N 


teßen und nung werde weitere Handha i ga 
tazu bieten. Die b nt 5 Abg. Dr. Schneider (Frſ. Vp.) beantragt, die „höhere Ver⸗ 
u in Sec e ‚Daß. "bie eee waltungsbebörde“ durch „Gericht“ zu erlegen. Es müſſe zu Unzu⸗ 


zum Schnat Sverkauf ein Geſchäft übermäßig vor den Konk t 2 8 
Feder, Auch die Preisdifferenz ſel nicht fo bedeutend und rechtfertige träglichkelten führen, wern die Genoſſenſchaften verpflichtet würden, 
leineswegs die vom Antragſteller verlangte Ausnahmemaßregel. ihre Bücher der Berwaltungsbehörde vorzulegen, wie es die Konſe⸗ 
n dem Gewinne, der durch den Schnapsverkauf erzielt wird, quenz von § 20a fein würde, Die Genoſſenſchaften hätten ſich bis⸗ 
über n. doch wohl auch die konſumtrenden Arbeiter theil. Redner wolken de ag mach, unter die Bormundſchaft der Ver⸗ 
bittet d € u rde zu en. 
Ada. Dr. Blau matt) ſchließt ſich dem Vorredner an k W 9 1 augen ge L Ge: N 
bg. Frhr. v. b d elner Bevor mundung könne leine Rede ſeln. Man würde den Ge⸗ 
trag. Frhr. v. Stumm (Reichsp) bekämpft gleichfalls den richten einen ſchlechten Dienſt e' weiſen und durch Annahme des 


Ver, Antrag Metzner wird zur Abſtimmana geſtellt Antrages ihre Ueberlaftung herbeiführen. 
N öfident Frhr. R 5 . $ 30a wird unter Ablehnung des Antrages Schneider unver⸗ 
Deiterke it.) Der an Sa e een ere ändert an enommen; bedgl, der von der Kommiſſion zuge⸗ 


Ez folgt die Di ber d fügte $ 30b 
en Artikel I der Vorlage. ügte 5 30b. 
Oterzu liegt dn Aae 1 —5 S har 15 e 5 r vor: Hierauf wird die weltere Debatte vertagt. 
Den Abſaß 4 des 8 8 des Geſetzes betr. die Erwerbs. p. p. Ge⸗ Auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung ſetzt der Präſtdent 
noſſenſchaflen aufzugeben. bie beiden Interpellattonen über das Duell 
b if und über den Nor malarbeltstag für Bäckerelen. 
Hlerzu beantragt Aba. Dr. Barth den freifinnigen Ini 


Geno 
wickelung und fuße auf einer ungenügenden Ertenntniß feiner Be l f 100 5 antrad über die Duelle an die zweite Stelle 
8 8 Die Abga. v. Maſſow und Gaben v. Stumm wider 


Deutſcher Reichstag. 


71. 3 vom 13 April, 1 Uhr. 


ſchaft vor. In den kalſerlichen Gemüchern wurde ſodann die bul⸗ 
riſche Deputation dem Fürſten vorgeſtellt. wobel eines der Mit⸗ 


An 


ſprachen dieſem Antrag, unter dem Hinweis darauf, daß Initlatſv⸗ 
dürfen nur in der vorgeſchriebenen Reihenfolge verhandelt werden 

Abg. Singer tritt für den Antrog Barth ein unter der Vor⸗ 
ausſetzung, daß der Initlattvantrag über das Duell mit der Inter⸗ 
pellatſon zugleich behandelt werde. 

Abg. Spahn (Cir.) iſt zwar prinzipiell für den Antrag Barth, 
muß aber geſchäftsordnungsmäßig dagegen ſtimmen. 

Abg. Dr. Barth weift auf den Umſtand hin, daß möglicher 
Weiſe bel Nichtannahme feines Antrags dieſelbe Materie zweimal 
distutirt werde. Im Uebrigen ſ. Z. ſel auch Antrag Kanitz vorweg 
genommen. 

Abg. Bachem (Ctr.) erklärt, man könne die Geſchäftsordnung 
nicht abändern, da von einigen Mitgliedern dem Antrag Barth 
widerſprochen worden jet. 3 

Abz. Schr v. Hodenburg (Welfe) wünſcht die Erledigung 
der heutigen Tagesordnung am Montag. 

g. Dr. Friedberg (ul.) macht darauf aufmerlſam, daß mög» 
licher Welje die Juterpellatlon gar nicht vom Reichskanzler beant- 
wortet wird. 

Der Antrag Barth wird abgelehnt. 

Auf Antrag des Abg. von Hodenberg wird vor die vom 
Präſidenten vorgeſchlagenen Gegenſtände der Reſt der heutigen 
Fei — alſo auch Wahlprüfungen — geſetzt. (Große 

elterkelt. 

Nächſte Sitzung mit dieſer Tagesordnung Montag 1 Uhr. 
Schluß 5°, Upr. 


Deutſchland. 


L. C. Berlin, 19. April. Gegenüber den Angriffen, 
welche die Peterſche Preßklique gegen den Direktor 
der Kolonialtabtheilung im Auswärtigen Amte, Geh. Rath 
Kayſer gerichtet. haben die in den deutſchen Schutzgebieten 
thätigen Kaufleute und die Kolonialgeſellſchaften in Bremen, 
Hamburg und Berlin an den Reichskanzler eine Eingabe ge⸗ 
richtet, in der fie erklären, daß ſie im Intereſſe der wirkhſchaft ⸗ 
lichen Entwickelung der deutſchen Schutzgebiete auf das Ver 


2 n — , 


Wurm (Sozb.) begründet feinen vorhin nen 


Regierung bet der | n. Damals babe fie keine Straf⸗ 

befiſmmungen — 9 b f jetzt auf dem Präſentixteller ent⸗ 

geoegebragt. Redner befürchtet eine weitere Aus bildung des 

des Aura von dieſen Beft'mmungen und bittet um Annahme 
005 Schneider. a 

Abg. v. Podb konf) bält die Ausnahme für die land⸗ 

wirthſchaftltchen 55 ee weill fie Robſtoffve reine 


ſelen und iſt für altung des 8 8. 

Abg. Dr. Ech . pt.) greift auf die Verhandlungen 
über das alte Wirtdichafts Genoſſer ſchoſisgeſetz von 1867 zurück, 
das den Verkauf an Nichtmitglieder geſtattet hade Im Reichstage 
babe Minister Delbrück die Hoffnung aus zeſprochen, daß Konfum- 
vereinen die Eintragung in die Liße nicht verſagt werden würde. 
Dieſe Hoffnung habe ſich nicht erfüllt. Später babe man eine 
autbeniiſche Interpretation der betreffenden Beſtimmung gegeben. 
Die Entwicklung der Vereine ſel eine durchaus normale geweſen, 
töre Zabl habe nicht übermäßig ſeit 1889 zugenommen. Was man 
letzt geltend mache gegen die Entwicklung, hätte man auch vor 1889 
geltend machen müſſen, was aber nicht geſchehen jet. Man ſpreche 
von Briotlenten der Konſumvereine, aber davon könne nicht die 
Rede ſein gegenüber der ſozlalpolitiſchen Bedeutung der Vereine. 
Dem soliden Geſchäft erwachſe leine Konkurrenz durch die Vereine, 
wie der Bericht des Konſumvereins in Ludwigsbaſen beweiſe. 

Staatsminiſter v. Bötticher versucht die Veränderung der 
Stellung der Reglerung zu rechtfertigen. Der Reichstag habe 1889 
5 das Verbot des Verkaufes an Nichtmitglieder reiflich erwogen, ader 

die Bestimmung nicht andgeftaltet und man könne es der Regierung 
cht verdenken, wenn fie die lex imperfecta jetzt auf Grund der 
damwiſchen gemachten Erfahrungen ausgeſtalte. Württemberg fe 
on vorgegangen und die Bezirksämter hätten dort die 

ern ld Bezirksämter hätten d 1 
deg Eine durch Androhung von Ungıhorlamäftrafen zur Beobachtung 
belt wü 8 4 des $ 8 angehalten. Im Intereſſe der Rechtsein⸗ 


egab ſich 
Auswärtigen, Fürſten Lobau o w, bei dem er zwel Stunden ver⸗ 
weilte. — Heute Morgen ftattete der Fürſt ! 

Flügeladjutanten Oberſt Reute — Geluge a — 


ätter beſprechen die Ankunft 
von Bulgarien Die „Nowofti⸗ 
viel Arbeit in . haben mit 

welche die kleinſten Fehler der 
nutze; ſo könne man jetzt in gem 
„onlgavien tft wieder ein 


Aba. Klemm 


s rr teren und in der äußeren Politik nach feinen perlönlichen 
Empfindagden handeln wollte. Rußland habe kein Intereſſe daran, 
welche politiſche Partei in Bulgarien am Ruder ſei. Die öffentliche 
Meinung in Rußland begrüße ſympathiſch olle Schritte des 
Fürſten Ferdinard zur Wiederberftellung des guten Einvernehmens 
mit 1 9 und rechne ihn nunmehr ganz zum geliebten Bul⸗ 
garen volke. 


Angekommen Yeride. 
Boten, 20. April. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. Fernſyrech⸗Uuſchluß Ny 10°.) 
Die Kaufleute Dopſchal, Clavier, Budewell, Schröder u. Klau a. 
Berlin, Horſt a. Hangu. Boꝛettl a. Bremen, Lange a. Stettin. 
Kaiſer a. Luckau, Hirſch a. Marndeim u. Kottkampf a. Amſterdam, 
Dr. Berger u. Dr. Lehnert a. Oſtrowo, Adminiſtrator Geuner a. 
Georgen sdorf, Viehbändler Neugaſt a. Bodelſchwitz, Chemiker Dr. 
Lewinsk a. Berlin, Inſpektor Heintze a. Ujeſt, Oberſchleſ., Land⸗ 
wirth Scholz a. Rogaſen, Bürgermeiſter Bruft u. Frau a. Santo⸗ 
miſchel, Amtsrichter Schwiening u. Arzt Dr. Spunt a. Pinne. 
de (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 16. 
Die Rittergutsbeſitzer Jouanne a. Malinſe, Bardt a. Luboſch und 
v. Jedi a. Gowarzewo, die Landwirthe Wandelt a. Sendzin 
u. Jacobi a. Trzckonka, die Kaufleute Gelhorn a. Danzig, Falk, 
Guttmann, David Mayer, Ber hold Meyer u. Gottſchalk a. Berlin, 
Weber a. Oſchersleben, Duröge a. Lauenburg 1. Pomm., Zerenze 
a. Rogaſen u. Steinhorſt a. Hamburg, Avantageur Brige u. Kor: 
vettenkapitän Hoffmayer o. Berlin. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Unſchluß Nr. 165.) Baumeiſter 
Stelmachowskl a. Wreſchen, die Landwirthe Schraibromätt u. 
Senger u. Frau a. Rawitſch, Beamter Rudowski a. Keno u. 
Beamter Du ' k ewicz a. Schrimm, dle Kaufleute Vawel u. Stern: 


Das 350 jährige Jubiläum der Stadt 


Bromberg. 
N Bromberg, 19. April. 

Die onläßlich des 550 jährigen Stadtiubiläums vom Hiſtoriſchen 
Verein hlerſelbſt geſtern Abend im Schützenhauſe veranſtaltete 
eler, beſtehend in der Vorführung lebender Bilder aus der Ge⸗ 
ichte Brombergs ꝛc. nahm den programmmäßigen Verlauf. Nach 
dem Vortrage dreier Muſikſtücke, ausgeführt von der Kapelle der 
129er, hielt Gymnaftal⸗Oberlehrer Dr. Erich Schmidt, der ſtell⸗ 
vertretende Vorſitzende des bieſigen Hlſtoriſchen Vereins, die Feſt⸗ 
rede, in welcher er den Entwickelungsgang der Stadt von Ihrer 
Gründung an ſchilderte. Nach der 1 1 die Darſtellung 
der lebenden Bilder. Das erſte Bild ſtellt die Gründung 
der Stadt Bromberg 19. April 1346 dar. Könt⸗ 
Kaftmir III. überreicht dem Lokator der Stadt Johannes Keſſelhut 


— 


die Gründungsurkunde. Lins vom Könige ſteht der Hoſſtaat: berg a. Berlin, Brökerer a. Erin, Preadta a. Straltowo u. 
Erzbſſckof Jaroslaw von Gneſen, Albert Woywod von Kujawien, Cbylewski a. Kaliſch. 5 
Nikolaus Wolskt, Burggraf von Kruſchwitz, Bogumil Truchſeß von Theodor Jahns Hotel Offizier » Alpirant H. von 


garni. 
Golens ki a. Poſen, die Kaufleute Blumenfeld u. Zörner a. Berlin, 
Mende a. Melle, Roſenthal u. Stahl e. Breslau. Bruns a. 
Bünde, v. Tokarski a. Danzig, Cohn a. Gleiwitz u. Rotomann a. 
Neuland bet Niſſe. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Mü duer a. 
Gladbach, Teuber a. Opalenitza, Kurze, Rattay, Volgtmann u. 
Dähniſch a. Berlin, Mühmler a. Mittweida, Alkier a. Breslau, 
Krebs a. Stettin, Hübner a. Lieanſtz u. Silbermann a. Nürnberg, 
Unternehmer Schlöſſer a. Breslau, Gutövermulter Rudut a. Sorge, 
Kr. Wartenberg, Forſt⸗Aſſ.ſſor Thiger a. Teſing i. Polen, 
Refecendar Dr. Sandler a. Schneldemüũhl. 

O. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“ Die Kaufleut 
Mix a. Zduny, Rah ke, Brech u. Worum a. Berlin, Kan a. 
Dresden, Wolfſohn a. Breslau, Neubaus a. Wolite.n, Heinrich a. 
Arankfurt a. M., Ruderf a. Dice, Preußner a. Oppela, 
Roſendera u. Frau a. Stargard 1 Boma. u. Bauımer a. 
Cbewnitz, Oekonomie Inſpektor Laſſock! a. Troppou, Lındmirth 
Rafals k. a. Nakel, Frau Lat a. Ha nburg. Bademeifter Mäthaer 
a. Grünberg, Mil »Intendantur-Sefetär Rahn a. Stettin. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner’s Hotel.) 
Die Kaufleute Paulus a. Krotoſchin, Okruſch a. G ogau, Bermann 


Wloclawet, Stanislaus Mundſchenk von Krakau, ein 
ein Koſakenhetman, Pagen ꝛc. In der Begleitung des Joh. Keſſel⸗ 
but befindet ſich Gefährte Konrad. Daran ſchließen ſich deutſche 
Kolontſten, Bürger und Bauern mit Weib und Kind. Im Hinter⸗ 
grunde ſteht man die Zinnen der jungen Stadt. Das zweite Bild 
zeigt uns ein altdeutſches Triulzimmer mit den 
Wappen der Töpferinnung. Es iſt eine Innungsverſammlung. Im 
Vordergrunde ſteht der Obermeiſter, der an den frelzuſprechenden 
Lebrling eine Ansprache Hält; rechts ſtehen zwei Melſter bei der 

nungslade beſchäftigt, lints ein Jungmeiſter, die Trinkkrüge 
Allen Im Hintergrunde ein längerer Tiſch, um den die anderen 
Meiſter fißen Das dritte Bild führte die Begegnung des 
Großen Kur fürſten mit König Johann alt 
mir König von Polen, in Bromberg am 
30. Okfober 1657 vor und war wie das erſte ein lebensvolles 
ſarbenprächtiges Gemälde. In der Mitte des Bildes ſtehen der 
König von Polen und feine Gemahlin Marla Ludovika, den Kur⸗ 
für ſten erwartend, der von rechts 1 Begrüßung herantritt. Neben 
dem Kurfürſten ſteht feine Gemahlin Luſſe Henriette. Im Gefolge 
beider Herrſcher fleht man Hofdamen und Offtziere, unter denen 
die Geſtalt des Generals Derfflinger beſonders hervortritt. Das 
vierte Bid Beſichtigung der Arbeiten am Brom⸗ 
berger Kanal durch Friedrich den Großen. 
Der Hintergrund des Bildes zeigt eine Partie aus den Schleuſen⸗ 
anlagen. Den Mittelpunkt der Gruppe rechts bildet der König, 
links von ihm ſteht die Gräfin Skorzewska mit ihrer jugendlichen 
Nichte, ſowie der Erbauer des Kanals, Oberfinanzrath v Brenken⸗ 
Hoff, rechts vom Könige Generalfeldmarſchall v. Möllendorff, Oberſt 


Tartarenchan, 


Pun 
K 


a. Eſchwege, 


von Szeku y, Chef des damals hier ſtehenden Huſaren⸗Regiments Schwinke a. Wongrowitz. Lewy u. Becher a. Rozaſen, Rabbiner ! 1,50 M. 1 
v. Malachowsti. Das fünfte und letzte Bild zeigt die Stadt = 
Brombergals ügerinallerBerufszmeige. 4. Klaſſe 194. Königl. Preuß. Lotterie. 
der ſehen wir die Stadt in ihrer beutigen Ziehung vom 18. April 1896. — 2 Tag Vormittag 
Teaall Von lin ks tritt die Schutzgöttin der Stadt Bromberata Nur die Gewinne über 210 Mart find den betreffenden Rumumern in Klammern 
unter einem achin hervor, die Hand zum Segen erbebend; zu De beigefügt. «Ohne Gewähr.) n 4 
ihren Füßen die Vertreterinnen der Sandiirtbfeatt, des Ge 129 52 64 388 482 647 56 816 35 931 60 64 1348 90 990 
baues, Knaben mit den Symbolen der Kunft und Wöiſſenſchaft. 2345 443 633 915 3038 125 74 99 284 97 301 61 500 609 56 771 


968 4118 201 80 (500) 323 62 871 902 17 (1500) 5086 369 428 
515 47 608 723 6035 69 98 116 72 436 799 812 7160 220 405 
577 641 726 66 976 8131 81 207 87 381 32 60 (300) 462 94 637 
(600) 80 850 962 9081 105 297 340 808 80 98 - 

0 186 481 556 74 702 855 (3000) 949 11161 235 37 74 842 96 
409 13 599 789 12016 (300) 105 75 239 367 84 521 705 91 900 28 
13 071 82 104 276 418 50 65 624 26 788 (300) 835 989 14018 36 
88 206 23 55 325 63 577 757 888 962 15 006 270 324 65 466 542 


646. 915 99 ) 474 
242 367 68 407 508 811 945 


Ale 
Marſch und beim letzten Bilde „Ich bin ein Preuße.“ 18015 82 257 310 469 119034 % 847 77 440 806 789 857 

Nach beenbeter ern | begann der Kommers, für den 20 126 263 (500) 301 663 789 855 71 (1500) 922 88 21 182 238 
deſondere Theilnehmerkarten gelöft werden mußten Die Zahl der 45 346 417 (500 844 (1500) 918 22 089 % 100 868 668 23 246 90 
Hüte war eine recht bedeutende; fie bellef ſich auf über 400 Ber: 93 468 602 7 758 869 933 58 24012 25 145 203 488 1500) 673 819 
ſonen. Das Ehren Präflbium führte Oberbürgermeiſter Bräficke, 88 975 25201 857 (1500) 497 688 807 53 26 001 8 28 52 816 99 
welcher nach Eröffnung des Kommerſes die Hohenzollernfürſten ee Kl: 2 58 58 421 86 (10 000 100 805 
jelexte und ein Hoch auf den Kalſer ausbraate. An diefes Hog 2323016 203.67 191.810 20 928 3138 BIB BL 460 953 725 00 
reihte ſich der Geſang der Nationalbymne, die von den Anweſenden 32 000 206 828 82 65 488 77 592 708 941 33074 195 (1500) 242 49 
unter Muſikbegleltung ſtehend geſungen wurde. Von den gehaltenen 802 11 465 575 774 854 (300) 97 968 34377 415 585 57 692 844 950 
Reben mag bier noch die des ſtellvertretenden Stadtverordneten⸗ 60 (1500) 35097 166 374 644 50 82 906 38 36096 148 230 495 551 
Vorſtebers Proſeſſors Backſch, erwähnt werden. Dleſelbe klang in 701 53 8 860 919 55 37066 (1500) 252 572 752 68 808 53 38 190 
einem Hoch auf die Stadt Bromberg aus. Der Magiſtrat und dle 96 427 4 817 39 958 56 39064 90 1 70 789 92 906 (300) 82 


40.053 101 252 88 (300) 58 
755 (1500) 98 823 30 946 73 42174 319 426 (1500) 39 600 927 
43 111 36 38 341 85 (300) 409 31 52 748 72 994 44 095 (3000) 255 
408 600 (500) 11 743 886 945 87 45 168 378 83 474 (1500) 570 
46 121 22 210 403 98 874 956 47070 105 12 61 890 449 59 638 793 
888 64 75 48 44 694 779 805 (1500) 49251 512 30 997 76 

50091 196 376 465 53 626 70.807 (500) 999 51010 (500) 20 
29 79 256 541 (500) 662 756 52112 39 89 328 59 81 557 913 (150 
60 533114 61 231 690 92 810 
79 (3000 879 901 55 191 352 711 893 985 97 36454 96 457 516 
618 724 57 921 57040 205 (800) 320 409 672 74 731 874 38 00 
(150% 50 330 53 98 440 88 (500) 503 742 902 59319 57 92 6:6 
BiB 93 939 67 

60 078 174 588 628 61.044 (500) 111 42 90 305 82 541 79 627 
740 801 7/2 62 167 87 338 450 615 758 953 63 279 412 510 (500) 
58 79 668 707 933 87 0 64 038 40 47 53 263 88 800 460 583 712 
(500) 84 43 77 91 882 950 65 206 654 791 869 (300) 66 275 428 
545 63 868 908 62 67 093 (500) 106 10 89 375 463 76 (1500) 856 
68 163 266 464 610 75 749 69052 56 85 107 252 (800) 318 (3000) 57 
87 521 695 784 (300) 969 

70.003 20 37 80 158 (800) 77 601 785 819 907 68 98 71 166 
207 882 72083 531 54 81 608 786 73 153 202 401 88 528 52 (500) 
641 728 91 917 57 74030 (1500) 121 62 92 397 930 88 75000 88 
172 218 34 58 340 411 60 539 95 684 70 779 90 95 847 (500) 76017 
60 187 314 99 438 585 619 891 985 77017 50 184 242 82 348 418 
508 697 788 41 847 61 91 (3000) 909 17 82 78 002 (8000) 182 
91.00 (500) 66 84 511 18 769 79088 899 455 762 65 72 (800) 


- 80015 43 77 889 469 503 5 787 81089 181 277 81 (8000) 97 


Stadtverordneten waren be erichtenen. Unter den Anweſen⸗ 
den bemerkte man auch den Erbauer unſeres neuen Stadttheaters, 
den Archttelten Sceling aus Berlin. Während des Kommerſes 
wurden verſchiedene „Feſtlleder zur 550 jährigen Jubelfeier der 
Stadt Bromberg“ geſungen. Auch trafen mehrere Telegramme, ſo 
u. A. vom Mal rot in Gneſen, vom 21. Inf.⸗Regt.⸗Thorn ꝛc. 
ein, die vom Vo fihenden zur Berleſung kamen. Erſt ſpät und 
lange nachdem dle allgemeine Fldelltas in ihre Rechte geireten war, 
erreichte das Feſt ſein Ende. 

Sonſt aber wor von einer Stabtiubelfeier in der Stadt ſelbſt 
nichts zu ſpüren. Nur zwel ſtädtiſche Gebäude hatten geflagat, von 
Piſvathäuſern nur das Hotel zum Adler, in welchem am Abend 
im Saale „Z um chorr“ anläßlich der Jubelfeier ſich viele 
Gäſte zu einem „Feſtſchoppen“ vereinigt hatten. 


Vokales. 
Boten, 20 April, 

n. Ein Ehepaar, welches ſich geſtern in einem Haufe der 
Wlenerſtraße prugelte, konnte erſt durch das energlſche Vorgehen 
— 5 Schutzmanns dazu gebracht werden, die Feindſeligkeiten ein⸗ 

ellen. ö j 
n n. Ein größerer Menſchenauflauf entftand geſtern in der 
Großen Gerberftrche, wo ein Arber einen Kutſcher mit einem 
Harken Stock derart über den Kopf ſchlug, daß ſofort das Blut 


54336 53 539 614 29 88 98 772 


floß. Der Raufbold wurde in Haft genommen. 860 541 66 648 893 906 82012 18 25 102 825 469 (3000) 71 569 
n. Durchgegangen iſt am Sonnabend ein vor eine Britſchte (500) 616 757 70 83 86 (3000) 869 902 83068 160 697 84214 26 
gespanntes Pferd, wobet die Inſaſſen des Wagens berausgeſchleu⸗ 529 54 61 660 98 707 80 845 62 98 85 093 655 66 739 71 833 39 


86 491 591 637 880 87032 (300) 180 93 232 359 488 528 608 35 
700 47 857 88002 66 588 685 72 924 82 97 89 176 201 8:2 84 416 
680 47 806 55 904 

90 035 (500) 172 90 274 397 432 76 746 47 91412 606 734 814 
92 014 66 195 222 32 366 94 999 93 295 476 555 610 83 791 822 55 
960 94 005 109 218 53 392 (300) 482 (500) 515 75 94 668 945 
95 008 22 90 (3000) 242 76 667 880 912 80 57 96 188 76 97 0ʃ1 
76 138 (3000) 65 247 408 18 (1500) 88 582 627 739 76 952 98 025 
802 97 470 624 67 731 77 886 59 99014 111 25 69 (1500) 317 31 
454 82 562 87 615 976 80 1 

100012 95 213 342 81 518 894 101023 46 85 125 (800) 47 
401 (1500) 52 555 62 611 99 900 (1500) 73 79 102029 123 95 235 
506 45 844 959 (800) 94 10346 98 174218 481 83 652 69 933 
104 020 91 281 455 513 661 781 843 105 07 37 102 281 388 524 
51 55 77 606 708 802 82 972 106037 85 92 119 267 (3000) 68 73 
(500) 837 39 407 65 679 724 107061 243 358 898 97 1090863 
144 70 271 473 (800) 78i 816 109008 262 394 (500) 511 86 668 
708 7 (800) 858 

110176 225 (1500) 336 (3000) 430 575 (300) 912 


dert wurden, ohne jedoch größeren Schaden zu nehmen. 
liner Thor wurde das Thier zum Stehen gebracht. 

n. In das Stadtlazareth geſchafft wurde ein auf dem Alten 
Markte ertrankter Schneidergeſelle und ein Arbeiter, der auf dem 
Alten Markt in Krämpfe fiel. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet: elf Bettler, 
drei Dirnen, drei Obdachlose, ein Schloſſergeſelle wegen Bedrohung, 
ein Eiſendreher wegen Beläftigung, ei Perſonen wegen Ruhe⸗ 
örung und dret Perſonen wegen Dlebſtahls. — Gefunden: ein 
amenſchirm. — Verloren: ein Portemonnate mit 8 M. Ins 
halt und ein ſeidener Shawl. 

* Perſonalnotiz. Dem Direktor der Landwirthlchaftsſchule 

in Samter, Struve, iſt der Rang der Räthe 4 Kl. verliehen 


word 
Dem emeritirten Lehrer Watkowski 


m Ber⸗ 


en. 
Auszeichnung. 
zu Imielno im Kreiſe Witkowo ift der Adler der Inhaber des 
Hau ordens von Hohenzollern verliehen worden. 


18104 95 


* . che * 4 4 2 


5 
Setpyto, Maſchtnendauer Arn a. Leipzig, Kämmerer Schmidt a. 


SAA 


Dr. Lö wenthal a. Ternowitz, Lehrer Neufeld a. Tuchel u. Frl. 
Kam iaska a. Inſterburg. 


5 Vom Wochenmarkt. 


8. Boten, 20. April. 

Bernhardinerplag. Die Getretdezufuhr außerordentlich 
ſchwach. Der Ztr. Roggen bis 5,75 M., der Ztr. Gerſte bis 6 M., 
Hafer bis 6 M., blaue Lapinen 5,00 —5,75 M., 1 Bund Heu 35—45 
Pf., 1 Bund Stroh 45—50 Pf. — Viehmarkt. Zum Verkauf 
ſtanden 110 Kettſchweine, der Durchſchnittspreis pro Ztr. lebend 
Gewicht von 26—30 Mark, Geſchäft flau.; 1 Paar 8—10 Wochen 
alte Ferkel 15—18 M., Hammel 9 Stück das Pfd. lebend Gewicht 
von 28—32 Pf. beeahlt. Kälber 2) Stück, das Pfund lebend Ge⸗ 
wicht iſt von 25 dis 32 Bf. bezahlt worden. Rinder nicht aufge⸗ 
trieben. — Alter Markt war mit Kartoffeln ziemlich ſtark bes 
fahren.⸗Der Ztr. weiße 1,30, rotbe 1,402 M. Wrucken bier und da 
einige Sack. Der Bir. 150 M., 1 Bir. Mobrrüben 1.10 M., der 
tr. rothe Rüben 1,50 M. Die Metze Kartoffeln 9—10 Pl., die 
etze blaue Rırtoffeln 12 Pf. Grünzeug etwas knapp. 1 Kopf 
Salat 10 Pf., 1 Pfund Morcheln 1.3) —1 50 M., 1 Kopf Blumen⸗ 
kohl 40—70 Pf., 3 Bund Radieschen 10 Pf., 1 Körbchen Grünkohl 
10-15 Pf., 1 Körbchen Spinat 15 Pf., 1 Körbchen Sauerampfer 
10 Pf. 3—4 ſchwarze Rettige 10 Pf., 1 Pd. Zwiebeln 10 Pl., ein 
Bir. Aepfel 20— 25 Pf. Alles übrige Grünzeug zu unveränderten 
Prelſen. 1 Pfund Butter 130 M., 1 Liter füße Milch 12 Pf., 
1 Liter Buttermilch 7 Pfl. Die Mandel Hübnereier 55 Pf., die 
Mar del Enteneler angeboten mit 1,50 M., abgegeben mit 1,40 M., 
Geflügel ſehr knapp. 1 Puthabn 8-10 M., 1 Butbenne 5 M., 
1 Bıar fette Enten 4,50 dis 5 M., 1 Paar leichte Enten 8,50 M., 
1 fette Gans 7—8,009 M, 1 leichte Biatgans 33,5, M. 1 Baar 
ichwexe Hühner 3 350 M., 1 Paar anz junge Hühnchen 1,70 
bis 2 M., 1 Paar Supvenhühner 130-150 M, 1 Paar junge 
Tauben 80 Pf. bis 1 M., 1 Kapaun 250 M. — Wronter⸗ 
blatz. 1 Pfd. Rindfletſch 50-6) Pf., 1 Pfund Rinderfilet 70 Pf., 
1 Pfd. Schweinefleiſch vom Bauch oder Schinken 50—60 Pf., 


1 Pfund Karbonade oder Kammſtück 65—70 Pf., 1 Pfund Kalb⸗ 
fle iſch 45-50 Pf. von der Keule 60-65 Pf., 1 Pfd. Hammel ⸗ 
fl ich 45—60 P.., 1 Pfd. friſſde Bratwurſt 70 Bf, 1 Pfo. ge⸗ 


rhnchertet Soeck 70-8, P 


n an. 
60 Pf. 
80 Pf., groß: Krepfe 


80 Pf. bis 1 M Mäßtoees Angeboot. 
| 5 N. ein 


Ja aut flügge 2 M., 
a 


113 75 18 8: 33 5°5 786 112 167 441 49 73 527 875 
113 084 201 3% 4% 50) 551 817 18 980 114012 108 296 378 
467 (3000) 7719 17 115061 186 88 33 529 41 (500) 953 95 \ 
116 060 204 324 66 442 592 713 957 117 107 256 431 82 en | 
Ae e e NR. TU 12 d e aa e ei 

120 069 74 186 3 62 519 63 77 725 949 21 188 5/7 95 1 
315 87 591 98 688 887 123 208 
407 515 82 698 737 986 124 62 111 228 594 700 54 872 12504 
68 265 317 31 (300) 568 79 638 59 719 126 089 146 259 79 95 408 
14 625 7=5 91 891 964 127036 305 764 93 819 128 036 150 53 
749 890 977 129 124 280 570 730 98 (500) 808 74 948 

130 013 419 562 837 (3000) 913 131018 57 109 55 86 80% 25 
474 512 14 33 807 40 971 132 440 (8000) 75 530 607 (500) 15 856 
(300) 85 88 133 269 — 900 (500) 37 134202 71 86 424 746 820 
94 952 135063 86 106 76 837 499 695 908 (8000) 136010 153 95 
257 828 77 574 722 80 970 137094 32 10 15 23 70 451 518 672 
814 926 (500) 29 65 138 025 61 206 352 590 95 829 139 213 21 
56 68 377 449 597 611 779 95 824 

140 006 142 63 410 516 98 601 893 (500) 141 191 241 443 629 
10 000) 814 23 (500) 95 905 09 47 142 026 (3000) 186 302 412 65 
530 (3000) 74 818 28 50 948 45 143252 628 45 (500) 973 144 172 
223 471 98 501 621 66 748 43 827 58 49 145043 31 516 734 64 
(3000) 801 87 958 146.087 (1500) 75 81 (800) 221 367 98 495 927 
75 147 189 426 63 594 97 780 148015 (3000) 29 108 26 34 52 80 
287 850 418 (1500) 22 529 685 814 85 84 95 989 149148 92 239 
68 87 817 451 553 634 47 868 911 (3000) 

150 282 332 (1500) 510 656 710 15 863 151200 25334 512 661 
826 920 16 152090 152 403 90 630 84 755 74 153018 262 71 877 
97 507 (500) 54 74 676 (3000) 833 90 951 (3000) 67 82 154305 491 
540 679 84 799 807 15570 79 (3000) 414 508 49 84 891 156053 
(3000) 443 69 508 61 657 750 954 157 011 35 282 98 301 51 311 47 (500% 
538 674 756 836 158431 (3000) 679 (300) 83 714 (500) 66 822 25 
81 —ç 131 215 808 56 680 719 91 
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u 


952 163007 47 49 164 313 404 578 902 18 68 164056 59 592 97 
895 976 82 165201 85 873 89 (8000) 571 89 623 73 78 859 
166 053 229 62 346 55 73 (1500) 418 78 517 53 686 901 26 52 81 
167651 66 736 851 66 975 168 086 131 87 247 (1500) 456 60 510 
707 66 888 169061 196 215 33 89 540 654 741 803 

170 592 704 71 93 855 171011 140 61 96 445 73 661 759 957 
172046 500 84 738 832 984 173056 275 598. 730 919 174015 
196 482 (300) 516 611 58 69 700 86 986 175301 12 16 4% 787 
845 176024 336 75 452 82 (300) 536 806 9 177083 4 143 305 
404 512 69 706 67 830 (500) 68 977 85 178300 74 75 89 442 44 
92 527 636 708 51 (3000) 919 31 179011 180 202 18 51 863 402 84 
53 516 (1500) 39 652 — — ’ 

180.045 260 332 414 41 508 696 725 896 (500) 918 181 17 106 
97 331 412 80 (1500) 553 817 182115 406 8_54 18 550 633 855 981 
183 000 266 346 (300) 590 614 700 64 184 170 82 225 1 421 


) . 31 
636 51 702 6) 761818 917 185 052 118 4% 73 574 6.3 800 924 40 


81 186 184 236 887 468 685 (150% 744 822 WW 182002 46 71 
923 188 075 102 35 93 450 566 8 (800) 507 992 (1500) 189 (24 


63 64 107 261 408 24 95 540 795 

190 008 343 76 99 489 657 700 855 912 25 26 68 88 191015 
37 120 47 881 (8000) 509 27 600 85 84 813 192041 122 34 95 202 
638 760 (500) 882 80 193 11 241 88 345 23 08 7% d Mus 
194 179 95 691 758 986 77 90 195 054 684 96 700 Li 842 71 916 
196 084 238 315 (1500) 42 97 595 638 64 753 57 90 942 8 00) 50.9, 
197 006 285 89 343 70 405 561 618 782 70 866 (50% 9 942 82 
198 058 75 202 374 (3000) 420 (1500) 56 65 606 17 «60 73879 199 032 
170 (3000) 97 (1500) 350 (40 000) 559 603 (300) 64 70% 80 986 

200 245 559 604 66 821 84 914 36 201 0.2 127 74 254 307 20 
494 556 766 828 965 (300) 202064 126 41183 501 713959 203 100 
233 44 (1500) 308 550 802 910 204 100 353 75 40 524 95 817 908 
205 0i4 211 411 (1500) 581 6.8 83 809 14 925 206 151396 5.2 789 
(1500) 851 76 207 163 403 6 507 60 740 208059 168 813 17 713 


62 857 209 099 (500) 601 94 780 
59 616, (800) 749 60 931 69 211 215 


9⁴ 

210 010 30 44 104 88 219 
53 465 (1500) 521 73 604 717 212 064 65 114 98 241 (300) 52 (500 
330 489 58 548 70 654 801 (500) 95 213038 99 258 73 395 526 u: 

812 91) (300) 214232 90 461 590 780 860 215 50 76115 23 339 

52 9) 477 633 126 57 332 974 91 216000 155 405 879 617 82 (300) 

513 % (5%) 83 (300) 217300 26 453 (3000) 86 (300) 651 751 wu. 

215 05 239 324 440 69 555 (3000) 693 702 828 31 87 909 36 219 10 

74 81 116 9) 523 29 608 88 717 

220193 3½ 69 60 v19 221281 350 464 579 733 64 222 045 

300% 126 235 44 69 98 223063 155 (1500) 263 841 58 670 

7 21 20% 79 3 8 (5UV) 97 430 588 648 700 62 225 12ʃ 


2 
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1 Baar ſchwere fete Enten 500-5,5) M. 1 Baar 


Pd 
n 3 k0—4 M., 1 ſchwere fette Gans 7.50 8 M. 


lei ans 350-4 M., 1 Baor j inge Tauben 9) Pf. bis 
en. Landbutter aus erſter Hand 11,30 M., 1 Pfd. 
Margorine 80 Pf., 1 Bid. Kokosbutler 6) Pl., 1 Pfd. Honig 70 Pf, 
1 Liter Buttermilch 8 Pf., biübende Topfgewächle 50— 75 Pf., 
die Mandel Hübnereter 55 Pl., ausgeſuchte 110 M. Die Metze 
Karte ffeln 10 Pf, blaue 12 Pf. x 
Futtermittel. 1 Ztr. Roogenkleie 4,10—4,40M., Weizen⸗ 
klele 3.8) 4,00 M., Welzenſchalen 3 904.0) Pe., Rapskuchen 4,80 
dis 500 M., Futtermehl 3,90 — 4,20 M., Hanfkuchen 3.80.— 4.20 M. 
Leinkuchen 6.00- 650 M., Palmlernkucken 4,60 — 4,80 M., Dotter 
kuchen 4.004,30 M. 


Handel und Verkehr. 

a Die Zuckerfabrik Znin in Bergen, eine Geſellſchaft mit 
beicräntter Haftung, bat duch Beſchluß der Generalverſammlung 
wr Stommkopital auf 806 000 Mark erhöht. 

Berlin, 18. April. Wochenüberſicht der Reichsbank! 
vom 15 April. 


Aktiva. 
1) Metallbeſt. oursfähigem deutſchen Gelde und 
b n Ba . ausländif en Münzen) das Pfund 
fein zu 1392 M. — — M. 892 856 000 Zun. 21 936 00 


2) Beſtand an Reichskaſſen⸗ 


1 22 680 000 Bun. 153 000 
22 — 
8) hand an Noten anderer 

ne... 14189000 Zın. 2 821 000 
8 Beſtand an Wechſenn 642 871000 Abn. 54 948 00 
5) Beſtand an Lombardforde⸗ 

EU 96 261 000 Abn. 20 745 000 
6) Beſtand an Effekten 7 355 000 Bun. 83 00 
7) Beſtand an fonft. Aktiven „ 50 952 000 8 in. 1004 00 


das Grundkapital. 
der Reſerveſonds 
10) der Betr. der unlaufenden 


r 
10 die ſonſt. tägl. fälligen Ver⸗ 


Paſſiva. 
rk 1. 120 000 000 unverändert 
8 SNOMOM unveränder: 


87 883 00 
41 055 000 


„ 1(95 3144 000 Abn. 
469 #17 000 Zun. 


8 Br 

12) die ſonſtigen Bafitva. . =. 11 318000 Mon. 15.801 
Wien, 18. April. Ausweis der oſterr.⸗ungar. Bank vom 

15 April.“) 5 
Notenumlauf 555 328 000 Abn. 4 524 000 Fl. 
Stlbercouzant 3 .. 127980 > Sun. ac 5 
2202 661 ( on. 5 
Vorteſennle tb. Weczſe i.. 80 000 Aon. 22000 
Pt... 14380000 An. 7 549 0% 
Lombard: - . - - 29 664.000 Abn. 654 000 
vpotheken⸗Darlehne TE 888 000 Zan 311 000 
andbriefe im Umlauf . . . 1313559000 Jun. 342 000 
teuerpflictiger Notenumlauf 000 Bın. 5152000 „ 


54 735 
*) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 7. April. 
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Marktberichte. 

» Merlin, 18. April. Zentral⸗Markthalle. 
cicht der ftädtiſchen Markthallen⸗Dlrektion über den Großhandel in 
den Zentral⸗MNarkthallen.] Marktlage. Flelſch. 
Die Zufuhr deckte den Bedarf, das Geſchäft war matt, Kalbfleiſch 
Ta billiger bezohlt, im Uebrigen behauptet. d and Ge⸗ 
-sügeı: Kleine Zufuhr begegnete nur mäß ger Kaufluft, die 
Prelſe bebaupteten ſich. Fiſche: Zufuhren in Schleien knapp, 
ſonſt reichlich, lebbaftes Geſchäft 45 wenlg veränderten Preiſen. 
Butter blieb in fetter Tendenz. Räle: Geſchäft ſtill. Ge müſe, 
Da a Südfrüchte: Rubiges Geſchäft, Preiſe wenig 

erändert. 

Fleiſch. Rindfleiſch Ia 56 -60 IIa 50 55, IIIa 43 -48, IVa 
3742 däniſches Ia 42—48, Kalbfleiſch Ia 47—60, IIa 30 45 M, 
Dammelfleilch In 43 48. a 35—41, Schwelneflelſch 31—43 M., 

änen —,.— Mart, Bakonſer —,.— Mark, Ruſſen —.— ark, 
Baltzter — M., Serben — M. 

PBeröuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m. 
ſenochen 65-80 M., do. ohne Knochen —— 5 5˙ 
hinken — M., Speck, geräu der“ 55—60 M., barte Schlack⸗ 
wurſt 110— 120 M., weiche do. 40—70 M. per 50 Kllogr. 

Wild. Rotbwild ver „ eilogramm —,— Mark, Damwild 
— M., Wildſchweine — Mark, Ueberläufer, Frlſchlinge —.— 

Kaninchen per d 5 Mark, Rennthler per 
Kllogr. —— M., Rennthlerkeulen 0,50—0,55 M., Renntbier- 
rücken — M., Schneehübner per Stüd 0 800,90 M., Fafanen — M. 


. Hechte, per 50 Kilogr. 57—80 M., do große 42 
Mark, Zander 85 100 M. Barſche 50-60 Mark, kleine 30 Me. 
Karpfen große 90,00 . do. mittelgroße 70.00 M., do. 
—.— 1. Schleie, große 120—147 M., Bleie 32—40 M., d 
15 W., Aale, zroße 115 ., da. mittel 82-96 M., do. kleine 
61—68 M., Plötzen 23—27 Mark, Mobtom 28 M., Wels 45—50 
»*., Raape 36 - 40 We., Aland 89-85 M, Karauſchen 73 M. 

Butter. „ bet 50 Kur 90 94 M., Ila do. 85 88 M., 
geringere Hotbutter 80 M., Jandbutter 73-80 W. 2 

Eter Fricht vu adeler 2,50 2,70 ix. per Schock. Kebltzeier, 
p. Stück 0,28 - 0,30 M. 

“emule. Kartoffeln, weiße per 50 Riloar. 1,50—1,75 M., 
0. Daberſche 1,00 1,50 M., weohrrüben per 50 Kllogramm 3 
bis 3,50 M., Porree ver So! 0,75 bis 1.50 Mark, Meerrettie 


p. Scho 7,00 14.00 M. 

Bromverg, 18. Üpril (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
ammer.) Setzen gute gelunde Mittelwaace je nach Duaiitüt 
146 -154 Mark, geringe Qualität unter Nottz. Roggen je nach 
Qualität 108-112 Mark, geringe Qualität unter Notiz. Gerſte 
aach Qualnat 98—113 Mart, gute Braugerfte 115—128 
Erbſen Futterwaare 108—118 3%. Kochwaaxre 125—135 Mark. 
dafer: 108—115 M Spiritus 70er 32,50 M. 

Bun. 8 nu] (Amtlicher Produktenbörſen⸗Berlcht.) 
Spiritus —, gel. — Ltr Per 100 Ltr. a. Proc. ohne 
Faß el 50 Wet. und 70 Mt. Verbrauchsabgabe per April 50er 
50 60 G, 70er ex April 30 80 Gd. Die Vörſenkommiſſon. 


4. Klaſſe 194. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziebung vom 18. April 1896. — 2. Tag Nachmittag. | 
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lich in Bückeburg eine ausreichende geweſen it, Nach 


z. Stettin, 18. April. Wetter- Bere. Temperatur 
Wind: SW 


(Amtlicher Der | + 8, K. Barometer 763 mm. 


Weizen feſter, ver 1000 Plloaramm loto 154—156 M., 
ver April⸗Mal 157 M. Be., 15650 M. Gd., per Mat⸗Junt und 
per Iunt⸗Jull 15650 M. Gd., per S ptember-Dftober 155 M. Br. 
— Rongen etwas feſter, ver 10, yetloar. loto 116 —120 Mark, 
geringer 110 Mark bezahlt, per Avril⸗Mu 117,50 Mart nom. 
ver Mat. Juni 119,00 M. Br. 11850 M. ®»., ver Juni⸗ uli 
12000 M. Br. u. Gd., per September⸗Oktoder 12 00 M. Br. 
8 10 7 . — 8 ae m 113 bis 116 M. — 

piritus unverändert, per 105 ter Proz. loko ohn 
31,60 M. bez., Termine ohne Handel. . Nr 

Regulirungspreiſe: Weizen 156,50 M., Roggen 117,50 M. 

Nichtamtlich: Rüböl unverändert, per 100 Kllogr. loko 
5 5 400 a Br., per Aprli-Mat 4525 M. B. per Sept.» 

t. 45, „r. 
Petroleum loko 9,85 M. verzollt per Kaſſe mit /, Proz. 


320. 
Landmarkt. Weizen 148 —154 M., Roggen 12)—122 M, Gerſte 
116 120 M. Hafer 118 —132 M., Heu 1.75 2,25 M. Stroh 
FFF 

„Leid Ap il. [Woll der! ! Bamangs D 
bandel, da Plata. Grundmucder B per April 3,32%, M., per 
Mat 3,32 ¼ M. per Juni 3.35 . der Juli 8,37%, M., per 
Auguſt 3,37, M., ver Sepibr. 3,40 M., ver Oktbr. 3.40 M., per 
Nobbr. 3,42%, M., per De br. 3,42 M., ver Jan. 345 M. per 
dr — 75 M., per Marz 3,45 . — Umlag: 200 0 Klloar. 

auptet. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Schwerin i. M., 18. April. Nach einer Hofnachricht aus 
Cannes gedentt der Großherzog in der nächſten Woche auf 
der engliſchen Dampfervacht „Mira“ eine auf 2 bis 3 Wochen 
berechnete Mittelmeerreiſe bauptſächlich an der Wenküſte 
Italiens zu unternehmen, um durch den Aufenthalt auf dem Meere 
die letzten Spuren feiner ſchweren im vergangenen Winter durch⸗ 
gemachten Krankheit zu beſeitigen. 

Fulda, 18. April, Domkapltular Erb iſt heute geſtorben. 


Bückeburg, 18. Apeil. Die heutlae außerordentliche Ge⸗ 
neralverſaamlung der Niederſächſiſchen Bank 
wählte eine Repiſtonskommiſtion beſtehend aus Auguft Meyer, 
Dr. Spitta und Lice aus Bienen, Senator Joq us und Georg 
Merkan aus Hannover, welche die geſammte Geſcäfts führung der 
Zweiggeſchäfte in Bückeburg, Bremen und Hannover reviotren und 
prüfen ſollen, ob die Kontrolle ſeitens des Aufſichtsrathes nament⸗ 
dem Bericht 
des Auſſichtsratzes hat der frühere Direktor Lindner 
rund 260000 Mark geradezu veruntreut. Es if 
teftgeftelt, daß der Verluſt am Koſſenbeſt ind 236000 Mark, am 
Effektentonto 540 000, am Lombardkonto 450 000 und der Fehl⸗ 
beirıg an Depots 375000 M. beträgt. Auf gefälſchte Konten 
kommt ein Verluſt von über einer Million Mark. Außerdem find 
auf un ſichere Konten 572 000 M. abzufchreicen. Lindner, der als 
ehemaliger Direktor ſeit mindeſtens 11 Jahren eine wüſte und 
wilde Spekulation trieb, hat Effekten der Nlederſächſiſchen Bank 
entwendet und dieſelben bei anderen Bankbäuſern als rivatdepots 
zut Dickung für feine Prlvatſpekulatlonen hinterlegt 
er mit dem Bankbauſe Jean Fränkel in Berlin ſeit 1885 
für 76 Millionen Mark Geſchäfte; davon allein im 
Jahre 1895 für 27 Millionen Mark reine Differenzgelchäfte. 

indnex nahm nlemals ein Stück effektiv ab, er fpielte fortgeletzt 
unfinnig und mit Verluſt. Das Vertrauen, welches der jetzt Vers 
baftete allſcitia genoß, und die geichid:e Verſchleierung der Defekte 
erleichterten es ihm, ſeine Unterſchlagungen der Kontrolle des 
Aufſichtsratbes zu entziehen. Durch die fälſchliche Behauptung, 
daß der Auffichtsratb es fo angeordnet habe, wußte er ſich beide 
Schlüſſel zu den Depots zu verſchaffen, ohne daß der Aufſichtsrath 
davon Kenatniß batte. Die beute gewählte Revlſtons kommiſſion 
ſoll auch unterſuchen, ob dritte Verſonen für die Verluſte thellweſſe 
regreßpflichtig gemacht werden können. ; 


Wien, 18. April. Wie dad „Fremdenblatt“ mittheilt, hat der 
Deutſche Kaiſer zahlreichen an den Frühjahrsparade be⸗ 
tbeifigten öſterrelchlſch⸗ungarkſchen Offizieren und 
Milttär⸗Beamten Ordensauszeichnangen verlieben; dar⸗ 
unter den Schwarzen Adler⸗Ocden dem General » Adjutanten, 
General der Kavallerie Grafen Paar; das Großkreuz des 
Adler⸗Ordens dem Reichskriegsmliniſter, General der Kavallerie 
Edlen v. Krlegbammer und dem Kommandeur des 2. Armeekorps, 
General der Kavallerie Grafen Uexkäll. Gyllenbanb; den Rothen 
Adler⸗Orden 1. Klaſſe dem Stadtkommandanten Handel, dem erflen 
Sektionschef im Lande svertheldigungs⸗Miniſtertum, Find. Grafen 


Lehne, Frhrn. v. Lehns heim; den Krogen⸗Orden 1. Klaſſe den 
5 . Sehen. v. Werſebe, Sommer, Kela v. Burri dem 


Generalmoſor Frhrn. v Steininger; den Rothen Adler⸗Orden 
2. Klaſſe fämmtlichen an der Parade bethellisten Brlgade⸗Komman⸗ 
deuten; den Rothen Adler⸗Orden 2 Klaſſe mit Brillanten dem 
Chef des Generalſtabes der Armee, 78 M. Frhrn. v. Beck; den 
Kronen- Ocden 2 Klaſſe dem Kommandeur des Inſanterie⸗Reg. 
Wilhelm I. Nr. 34, Oberſten Ent Neubold, ſowſe ſämmtlſchen 
Oberſten, wel te in Parade ſtanden. Ferger erhlelten dem Ran 
entſprechend Ordens aus zeſchnungen alle Generalſtabscheſs der in 
Parade geſtellten Truppen Divtſtonen ſowie ſämmtliche an der 
Parade betheiligten Stabsoffi;tere und zahlreiche Oberoffiziere. 
Wien, 18. April. Der Erzberzog Otto beglebt ſich am 
21. d. De. nach Dresden, um dort der am 23 d. M. ſtatt⸗ 
findenden Königspar ade belzuwohnen und dem König Albert 
perſönlich ſeinen Dant für die Ernennung zum Oberſten abzuſtatten. 
tee en rn led en dr 5 ee 
zurüdgskeort. end von feiner Orlentre 
Budapeſt, 18. April. Der Vicepräſident des bleſtgen Börfen- 


rathes Adolf A eb chla 
5 orte ebly iſt beute Mittag plötzlich am Hersſchlage 


Rom 18. April. U: Iſſen, welche der 
Mintiter des Susmöttlann kn Ye RER des Aeuße⸗ 
ren vorſchlägt, befinden ſich 18 000 Fres. für die Umwandlung des 

eſandtſchaftspoſtens in Munchen in ben Boften 
eines Geſchäftsträgers und für Aufpebung des Poſtens des dortigen 
Geſandtſchaftsſekretärs. 3 
London, 18. April. Nach einer Meldung des „Reuter⸗ 
ſchen Bureaus“ aus Pretor ka beſuchte der bekannte Unter⸗ 
nehmer Barnato am 16. d. Mts. den Präſidenten 
Krüger und legte ihm die Beſchwerden der Ausländer dar, 
welche ihre Agitation für die Abſtellung derſelben fortjegen 
müßten. Bräffbent Krüger habe zugegeben, daß Grund zu 
Beſchwerden vorliege. Die größte Schwierigkeit beſtehe darin, 
die Bürger zu überzeugen, daß die neuen Ankzmnlinge nicht 
die Boeren-Regie ung zu ſtürzen wünſchten. Barnato habe 
dem Präſidenten gerathen, die Unternehmen, welche Revenuen 
abwerfen, wie die Eiſenbahnen und Dynamit⸗Monopole an⸗ 
geſichts der großen Zukunft der Induſtrie Trans vaals für den 
Staat anzukaufen. Der Präftdent habe erwide 


D A 


So machte 


rt, er erkenne 


* London, 19. April. 


dies als wünſchenswerth an, jedoch ſei die Zeit dazu noch 
nicht gekommen. 

Amſterdam, 18. April. Nach einer im Haag eingelaufenen 
offizt len Welt ung aus Atchin bat der Häuptling Tuku 
Umar feine Beſchwerden zurückgezogen Derſelbe wird zu einer 
Konferenz mit dem General Better Vertrauensmänner ſenden. 
Der Tag der Konferenz iſt noch nicht feſtgeſetzt. 

Nach eirer Der eſche der „Nieuws van den dag“ aus Batavia 
find die Stellungen von Anakgaloeng. Senelop, 
Lamſoet urd Lomberſh von den Holländern in Brand 
geſteckt und verlaſſen worden. Hierbei wurden fleten Soldaten 
getödtet, ein Major urd 14 Soldaten verwundet. 

Konftantinopel, 18. April. Die Botſchafter Englands, 
Frankreichs und Rußlands haben Vorſtellungen geben die Er: 
nennung des muhamedaniſchen Notabeln 
Mahmud Alt zum Untergol verneur von Zeltun erhoben, da 
2 fie dem Rrformreglement widerspreche, das die Wahl eines Chriſten 
0 zum Untergouverneur beſtimmt. 

Berlin, 19. April. Der „Poſt“ wird aus Peters⸗ 
burg gemeldet, daß es dort großes Auſſehen erregt, daß der 
katholiſche Erzbiſchof Kozlowski amtlich aufgefordert wurde, 
dem Baren eine Denkſchrift über die Lage der römiſch⸗ 
katholiſchen Kirche in Rußland und Borfchläge 
zu deren Beſſerung zu unterbreiten. f 


Trieſt, 19. April. Wie auch der römiſche Korreſpondent 
5 des hieſigen Blattes „Piccolo“ verſichert, wird in dortigen 
9 diplomatiſchen Kreiſen mit aller Beſtimmtheit behauptet, daß 
4 im kommenden Herbſt in Berlin eine Zuſammenkunft 
* der Monarchen der Tripelallianz, zum Zwecke 
1 der Erneuerung derſelben ſtattfinden werde. 
i Trieſt, 19 April. Der verantwortliche Redakteur der 
bier erſd einenden „Independente“, Ernſt Nioris, wurde 
. wegen Aufnahme eines Artitels, betreffend die Sammlungen 
u. für die ftaltentfhen Verwundeten in Afrika, zu 
tinem Morot Gefängnißverurtbeilt. 
„Times“ ⸗Meldung aus Kairo: 
Die ägyptiſche Regierung hat mit einem Londoner 
Haufe die Lieferung von Schienen und Material für eine 
Bahn von Akaſcheh nach Abufathmeh abgeſchloſſen. 
a Die Linie wird von ägyptiſchen Soldaten gelegt werden. 
5 London, 19. April. 
aus Prätoria: Der Kriegsrath in Bulawayo hatte 
dahin entſchieden, daß die dortigen Streitkräfte nicht 
ſtark genug ſind, um weitere Angriffe zu unternehmen. 
Die „Daily News“ erfährt: Präſident Krüger habe 
urſprürglich drei Millionen Pfund Sterling 
Entſchädigung von der Chartered Company 
3 verlangt. Die Summe ſei nunmehr durch Unterhandlungen auf 
die Hälfte herabgeſetzt worden. 

London, 19. April. „Times“ ⸗ Meldung aus Lilfabon: 
Ein wollhabender Fabrikant, der Sonnabend Abend zu 
Wagen ſeine Fabrik verließ, wurde ſammt dem Kutſcher durch eine 
mit Dynamit und Nägeln gefüllte Bombe in die Luft ge⸗ 
Iprengt und zerriſſenr. Die Pollzet fahndet eifrig nach 
dem Urheder des Verbrechens. N 
* London, 19. April. Das „Reuterſche Bureau“ meldet aus 
* Broß vom geſtrigen Tage, König Kolo von Braß habe 
* die idm von dem enaliſchen Generalkonſul geſtellten eee 

ab gelebt und ſei deshalb geächtet worden. Es herrſche 
8 allgemein Beunruhlgung und Vorkehrungen gegen einen Angriff 
* auf das Kon ſulat ſeien getroffen. 
A Madrid, 19. April. Ein proteſtantiſchex Geiſtlicher, 
welcher unter der Beſchuldiung, den ſchriftlichen Verkehr ber, Auf⸗ 
ſtändiſchen mit den Vereinigten Staaten begünftigt zu baben, auf 
Cuba vechaftet worden iſt, erklärt in einer Depeſche, er ſei 
ene ee e ee bewilligte 
a e „19. N 
Be: Erin rare für den Empfang des Fürſten von Bul⸗ 
* garien. 


* | Wien, 20. April. Dos Abgeordnetenhaus nahm in 

n trltier Leſung das Beamtenkonſumgeſetz an und begann 
* die en Wablreſormvorlage. 

Verviers, 20. April. Der Weberſtreik fit heute auf 

Dlijon ausgedehnt, wo 250 Weber in den Streik einge⸗ 

’ treten find. u Verviers und Umgebung iſt dle Lage dleſelbe wle 

2 Sonnabend. Die Zahl der Streikerden beträgt etwa , ein: 
1 ſchließlich 1000, welche von der Fabrit Simonis entlaſſen find, wo 
350 Weber ſich dem Streit anſchloſſen. Ueberall berrſcht Rube.— 

In Herſta! ſtrelten etwa 2000 Arbeiter, welche ſich vollkommen 
* ruhig verhalten. Die n von der Bedrohung des 
2 Fabrekdirektors Pieper iſt unrichtig. 

* London, 26. April. Nach einer Meldung aus Greenock iſt 
"a der Dampfer „Marsden“ mit eingeſtoßenem Bug dort ange⸗ 
9 lom men, derselbe kollidirte geſtern in der Nühe des Kiſck⸗ 
Vioeuchtſchiffes mitder Bark „Firth of Solway“, welche 

5 am 16. April nach Dunedin abgeſegelt war. Die Bark ging unter. 

* 13 Mann, die Frau des Kapitän und deren Kind finder. 

„ trunken. Der Kapitän und 8 Mann wurden gerettet. 

* London, 20. Upril. Prünz Heinrich von Preußen iſt 

in der vergangenen Nacht in Southampton eingetroffen; derſelbe 


. 


an Bold der Pacht „Eſperance“ noch Kiel abrelſen. 


N Zur Kaiſerreiſe. 5 
Bamberg, 19. April. Der Kalſer nahm auf der Fahr 
nach Koburg bier nn Aufenſhalt. Der Katler verließ den 
Saſonwagen, begrüßte den Bürgermeiſter und unterhielt ſich ſodann 
mit den Offizieren des dieſigen Ulanerreatments und anderen 
Perſbulla kel en, welche Ah zur Begrüßung eingefunden hatten. 
* 125 ber EN wurde der Monarch mit fürmiſchen 
* rufen begrü 
. a 19. April. Der Kaiſer traf gegen 7 Uhr von 
Karlsruhe tommend hier ein und wurde auf dem Bahnbofe von 
fümmtligen Mitoltedern der kerzoglichen Familie empfangen. 
em der Kalſer den Herzog Alfred und die Herzogin Marle 
ders berzlich begrüßt und ltz ere ouf die Wange gefüßt hatte, 
ö inzeſſin Alexandra ſowie deren a ben 
Erbp von Hohenlobe. Hierauf wurde das beiderſeltige Ge⸗ 
ſolge vorgeſtellt und unter angeregtem Geſpräch die Ankunft der 
Kalſerin erwartet, welche gleich darauf von Eiſenach ankam. 
Kalſer Wilbelm üderreichte feiner Gemahiin ein prachtvolles 
Bouquet. Bel der Einfahrt in die Stadt exrtönte von der Veſte 
Kanonendonner, von allen Thürmen erſchallte Glockengeläute. 
1 Bahnhofe batien der Maglſtrat und die Stadtverordneten 
a das bis dahin 
Fabrt nach dem Reſidenz⸗ 
agen A la Dauwont. Eine unad⸗ 


R No 
* 2975 er die 


der Stadt Koburg Aufftellung genommen. 
Wetter ar fgehellt batte, erfolgte die 
Führen ture Im ofen W̃ 


trübe 
schieß 


Der „Daily Telegraph“ meldet loko ſeh 


rein beute nach London und dürfte Donnerſtag von Southampton] % 


ET TREE DER 


1 
at ig 


ſehbare Meiicher.menge begrüßte das Kalſerpaar bei der Fahrt 


durch die prächtig geſchmückte Bahnbofſtraße mit braufenden och. Marktbericht der Vereinigung. 
rufen. ofen, 2. April 1896. f 
— —D— 8 — feine Waare — a ord. Waare 
- 8 5 
Produkten- und VBörſenberichte. Weizen 16 M. 30 Pf. 15 M. 90 Pf. 15 M. 40 Pf 
remen, 18. April. e Raffinirtes Roggen 1150 „ 11 30 
Petroleum. (Offizielle 1 bet Petroleum⸗Börſe.) Ruhig. Gerſte 12 „ 70 12 10 10 50 
Loko 5,65 Br. Ruſſiſches Petroleum loko 5,40 Br. Hafer 1190 „ 11 „ 20 „ 10 „ 70 
Tudahy 225 Di, Choice Grocery 28%, Pf., Whtte label 28%, Pf., Die 


* . 
ped. Ruhig. Short clear middling loko 25%, Pf. 

Reis Unverändert. \ 

Kaffee Unverändert. 

Baumwolle. Stetla. Uoplanb middl. loko 41 ¼ Pt. 

Tabak. Umſatz: 53 Packen Carmen, 1219 Baden St. Felix. 

Hamburg, 18 April. (Schlußbericht.) Kaffee. Good averuge 
Santos per Mat 67, per Septbr. 63, per Dez. 59, per März 
59¼ Behauptet. 

Hamburg, 18 April. (Schlußbericht.) Zuckermarkt. Rüben: 
Rohzucker I. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement neue Uſance, frei 
ın Bord Hamburg, ber April 1280, per Wat 12,85, per Juli 
1307 %, per Auguſt 13,17 per Dez. 11,92 ½, per März 12,20. — 


Ruhlger. 
Paris, 18. April. (Schluß.) Robzucker ruhig. 88 Proz. loko 
32½ à 33. — Weißer Zucker ruhig, Nr. 3, per 100 Kilogromm 


per April 34½, per Mat 34 ¼, per Auguſt 34 ¾, per Januar 33. 


Paris, 18. April. Getreldemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 
feſt, 1257 April 18,30, per Mat 18,50, per Mai⸗Auguſt 18,75, 
per September⸗Dezember 18,79 — Roggen ruhig, per April 10,40, 
der September » Dezember 10,80. — Mehl behauptet, per April 
40,15, per Mat 39,80, per Mat⸗Auguſt 40,15. per September⸗ 
Dezember 40,79. — Rüböl ruhig, per ori 53½, per Mai 52 ¼, 
per Mal⸗Auguſt 51¼, per September Dezbr. 52. — Spiritus 
ruhig, per April 31¼, per Mat 32, Mai⸗Auguſt 32°/,, per Sept.: | Linien 
Dezbr. 32½. — Wetter: Bewölkt. 

Havre, 18. April. (Telegr. der Hamb. Firma Peimann, Ziegler] Kartoffeln 
u. Co.) Kaffee in Newyork ſchloß mit 10 Points Baiſſe. 

Rio 2000 Sack, Santos 200 Sack, Recettes für geſtern. 

Havre, 18. April. (Zelear. der Hamb. Firma Petmann, Btegler 
u. Co.) Kaffee good average Santos p. Mal 80,25, per September 
78.00, per Dez. 74,25. Behauptet. 

Amfterdam, 18. April. Bancazinn 36 ¼. 

Amſterdam, 18. April. Java⸗Kaffee good ordinary 51 ¼. 
Amſterdam, 18. April. (Getreldemarkt.) — auf Ter⸗ 
mine behauptet, do. per Mat 157, do. per November 158. — Roggen 
do. auf Termine feſt, do. per Mat 102, do. ver 
— Rüböl loko —, do. per Mal 


Antwerpen, 18. April. Petroleummarkt. (Schluß bericht.) 
Raffinirtes Type weiß lolo 15 ¼ bez. u. Br., per April 15%, Br, 
ver Mat 15°, Br. Ruhig. 

Schmalz per Marz 66 

Antwerpen, 18. Aprti. 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
5 vom 20. April 1896 

5 | 601 15 120 


1 


Gegenſtand 


d 
Hafer eher 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 20. April. i Agentur B. Heimann, 


Weizen matter | Spiritus behauptet 
do. Mai 157 25/157 75 70ex Lofo ohne Faß 
do. Septbr. 154 751155 2 

a 
uli 


| 

70er Auguſt 
70er September 
50er loko ohne Faß 


Poſen.) 
N. v. 


oko ſehr ul, 
Juli 100, do. per Oktober 103. 
—, do. per Herbſt 


Margarine ruhig. es > 
[Getretdemarft.] Weizen ſtelgend, Bin. 119 75119 50 


Roggen fen. Hafer ruhig. Gerſte ruhig. 5 2 
London, 18. April. An der Küſte 2 Wetzenladungen angeboten. er Kerl. Saad e 000 Ltr. N Sr. 
. Weizen pr. Mai. 157 25 187 75 | 
Glasgow, 17. April. Roheiſen. (Schluß.) Mixed numbers do. pr Septbr.. e 
N Roggen pr. Pai... 120 89 129 75 | 
Hmfag, 700) Ballen, davon für Spetulatton und Export 500 Bal⸗ Spiritus (Nach amtlicher Rottrung) No 18. 
* Middle ameritaniſche Lieferungen: Rabld. April⸗Mal 4 „ ** 9. ** r ee — EE u 
bis 4 %% Käuferpreis, Mal⸗Juni 44/5 do., Juni⸗Jull 4%, do. 70 er Juni 0 38 80.99 70 
bis 4', Vertäuferpreis, Juli⸗Auguſt 44 % do., Auguſt⸗ do 70 ex Juli — 38 
Septbr. 4 — % Käuferpreis, September Oktbr. 4. — ½ Vers do, 70 er Äunt t 39 20 89 10 
käuferpreis, Oktober November 3% 3%, do., November⸗De em⸗ do. 70 er Sept. 39 30 39 30 
ber 3%, — 3%, do., Dezember⸗Jauuar 3%, — 3%. do., Januar ⸗ do. 50 er loke obne Faß ä 30 — — 
Februar 3%, 3%, d. Werth 0 N. v.18. TER N. v. 18. 
Newyork, 17. April. Baumwollen⸗Wochenbericht. Zufuhren in 8 99 900 99 60 Pol. Stadtanl. 102 201102 20 
allen Ur ionshäfen 37 000 Ballen. Aus fuhr nach Großbritannien nf. 4%, Au. 108 20.103 2 De Banknoten 170 169 95 
1 2 nach dem Kontinent 47 000 Ballen. * do. 9 7 > zijn 1 Auf 1 . 401216 50 
orrath 47 allen. j 2 . do. 3%, do. (JOeſterr. red. Akt. 8225 201923 5 
Newyork, 18. April. Der Werth der in der vergangenen Woche Po. 4% Bfandbr. 101 601101 50 Jombarden 3 41 50 41 50 
ein Tannen Wagren betrug 9913 831 Dollars, gegen 9215 755| do. 3½ % do. 100 70/100 60 Disk. Kommandit 3210 10209 10 
Dollars in der Vorwoche; davon für Stoffe 2035924 Dollars, do. 47 Rentenb. 105 501105 60 Fondsſtimmung 
gegen 2 385 282 Dollars in der Vorwoche. do. 3½½% do. 102 30/102 ſeſt 
Newyork, 18. April. Waarenbertcht. Baumwolle in New- do. 3¼% Prov. 
york 7, do. in New. Orleans 7 ½8, Petroleum Standard white Oblig. 192 17/102 10 
in New. Vork 6,80, do. in Philadelphia 675, do. rohes (n Caſes) Pol. 3 Prov. Anl. — — 9 
7,70, bo. Pipe line certifit., per Mal 121 nom. — ma ! 
Western fieam 5,25, do. Röhe u. Brothers 5,55. — Mais Ten. Oftpr. Südb. E S A 94 50 93 90 Bol. Prob. B. u. 109 25109 10 
* zubtg, per April 37, per Mat 36 per Jull 37%, | Malnzdudwfabſ dt. 121 40121 20] do. Spritfabrtt 155 — 155 — | 
— Weizen. Tendenz: Kaum 2 Marienb. Mlaw do 92 60| 91 750 Chem. Fabrik Milch = 251131 10 
. Union 101 50101 10 


other Winterwelzen 
„ 


e eee e 
per Sept. . — Getreidefra 2 ech. 4 oldr. 10 Do 2 10 41 
air Rio Nr. do. No Nr. 7 ser Wat 1285, do, Rio Italſen 4%, — 5 149 7614 75 


Rente. 84 600 84 1 
no 


149 751149 75 
59 — 59 — 
275 — 275 25 


It Mittelm. E. St. A. 92 40) 92 10 
ichweizer CTentr. do. 135 — 134 75 
. erl Handelsges. B. A. 149 401148 69 
105 25105 3] Deutſche Bank „186 9/186 50 
e 68 30 68 75 Sodumer Tußftabl 157 50156 40 
Zürten-Loofe 111 40111 2˙JKönlas- und Laurah.154 8154 50 
Ungar 4% Goldr. 103 701103 5% 
do. 4% Kronenr. 99 70 99 6. N 
Nachdörſe. Kredit! 225,25. 
. Noten 216,25. Bol 4°, Pfandbr. 101.60 GD. 3¼ % Bol 
Pfandbr. 100,70 beg u. B. Bol. 344° 3 8 C. 100,50. bez. Beutſche 
Bank 136,25. 1890er Mexikaner 96.25. Laurahütte 154,75. Prival⸗ 


Dis tonto⸗Kommandlt 210,—. 


e April Ache auf London 9 9 14 20. April. (Telegr. Agentur B Poſen. 
o de Janeiro, 17. April. . . i 8 n . Helm 0 
Buenos⸗Ayres, 17. April. Goldagto 227. J * Au 718. Deen, 3 


— — — Weizen ge 156 50 ö ie 4 — BR WR 
Telephoniſche Börfenberichte. d e eee 
. ö do. Sept.⸗Oktbx. 15. 0 
Magdeburg, 20. April. Zuckerbericht. Roggen unverändert do. per lofo 9 85 9 85 
Kornzucker exl. von 92 7. 13.55—13.70 ] do. Apru⸗Maf 117 501117 50 
Korp zucker erl. von 88 Proz. Nend. . 13,1013 25 | do. Sept.⸗Oktbr. 122 501123 — 
10.001080 Rüdi 


. excl. 75 Prozent Rend. 


J 


N 


1 nt 
endenz: Ruhlg. do, aprie Mat 45 20 45 
Brodraffinade L_ > . i 25,25 do. Sept.⸗Oktbr. 45 50| 45 5 | \ 
Brodraffinade II. 25,00 ) Petroleum: loto verſteuert Uſance /, Proz. | 
Gem. Ra * N „ — — 
e ee Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
Rohzucker J. Produkt Tranſtto nom 17. bis 18. April 1896. 
f. a. B. Hamburg ver April 12,75 bez. 12,82'/, Br. M. Widland, V 685. leer, Bromberg⸗Pakoſch. Ant. Schmidt, 
5 8 ver Mal 12.82% bez. 1288 Br. I 3062, leer, Bromberg - Vakoſch. Kal. Ollzewskl, XIII 285, leer, 
dio. 1 ber Juli 13,05 bez. 13 07% Br. Bromberg -Pakoſch. Stellmacher VIII 142, kieferne Bretter, 
dto ver Auguſt 13,15 bez. 13.17 BD. |Bromberg-Berlin. Ant. Kruczinskl, XI. 304, Feldſteine, Niedola⸗ 
er Okt.⸗Dez. 11 92½ Gd. 11.95 Grauden:, 5 


dtv. N 
en Rai Spirttusbertcht] April 508 

1 il. x u er * 
50 60 Me., 7er 3080 M. Tendenz: unveränder 


= Wei 5 18. April. Es find 
eie au Gr. 6, A. Bunke vom Hafen mit 4 Fl 
und Tour Nr. 8 J. Schulz mit 8 Flotten. 


deute von bier abge 


